Methode WELTCAFÉ

Die TeilnehmerInnen (TN) setzen sich anhand von konkreten Fragestellungen in Klein-gruppen mit Themen auseinander. Die Methode ist für ältere Jugendliche (6./7./8. AHS; 3./4./5. BHS) und für Erwachsene geeignet.

Schritt 1: Vorbereitung
· Im Raum sind drei Tische aufgestellt. (Die Anzahl ist von der Klassengröße, vom Thema und von der verfügbaren Zeit abhängig; 3-7 Tische.) Alle TN werden ein-geladen, sich an einen der Tische zu setzen.

Schritt 2: Themen für jeden Tisch
· Danach werden die jeweiligen Fragen/Gesprächsthemen für die einzelnen Tische ausgeteilt.
· Tisch 1:
z. B.: Die einen hätscheln wir, die anderen essen wir. Eine selbstverständliche Ambivalenz? (Michael Rosenberger)
· Tisch 2:
[bookmark: _GoBack]z. B.: Ein aussagekräftiges Beispiel für das Unkenntlich-Machen der Verbindung zwischen Tier und Endprodukt (und der geringen Fleischqualität) ist „gepresstes Fleisch“ à la Chicken Nuggets. (Michael Rosenberger)
· Tisch 3:
z. B.: Bedenklich ist die Nutzung von Tieren vor allem dort, wo das Wohl der Tiere gegenüber dem Wohl des Menschen massiv zurückgestellt wird. (Michael Rosenberger)

Schritt 3: Diskussion (mündlich und schriftlich)
· Ev. kurze Vorstellrunde, wenn TN sich nicht kennen. Danach werden die TN eingeladen, zum Thema Stellung zu beziehen – zuerst mündlich, dann auch schriftlich. Die Statements werden anonym auf ein Plakat geschrieben.

Schritt 4: Tische werden gewechselt
· Nach etwa zehn Minuten Arbeit zum Thema wandern die Gruppen im Uhrzeigersinn zum nächsten Thema weiter, solange bis jede Gruppe wieder bei ihrem Ausgangspunkt angekommen ist.

Schritt 5: Abschluss und Präsentation
· Jede Gruppe liest nun alles genau durch, was zu ihrer ursprünglichen Meinung dazugeschrieben wurde, und sucht dann gemeinsam zwei oder drei Highlights heraus, die sie abschließend im Plenum präsentiert.

Bei Bedarf kann eine Diskussion oder ein vertiefendes Gespräch im Plenum das Weltcafé abrunden bzw. können gemeinsam praktische Konsequenzen aus dem Ergebnis entwickelt werden.
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